
SV Arzbach 1919 e. V. 

 

Es geht wieder los – Die Pause der Medenrunde ist vorbei! 

 

Am Freitag spielen bekanntlich immer die jüngsten Cracks der Tennisabteilung. Zu Hause empfing die 

gemischte U 12 den TC RL Lahnstein. Nach langer Verletzungspause war endlich Cem Lotz wieder am 

Start und hatte aufgrund seiner langen Auszeit natürlich ein paar Schwierigkeiten sich wieder in die 

alte Form zu spielen. Demnach verlor sein Match an Position eins in zwei Sätzen. Jannik Specht 

konnte in seinem Spiel den ersten Satz mit 6:4 gewinnen und hatte bereits vier Matchbälle im 

zweiten Durchgang. Diese konnte er nicht verwerten und musste am Ende den Satzverlust in Höhe im 

Tiebreak hinnehmen. Im Match-Tiebreak fand er dann wieder zur alten Stärke und gewann diesen 

mit 10:7. Moritz Herrmann war an diesem Tag nicht zu stoppen. Mit 6:4 und 6:2 gewann er deutlich 

seine Partie. Florence Baum konnte gegen ihren Gegner bei den hohen Temperaturen nicht viel 

ausrichten. Beim Stand von 2:2 nach den Einzeln holten sich die Lahnsteiner dann beide Doppel. Hier 

kam Anni Rang an der Seite von Cem Lotz zum Einsatz. Jannik Specht und Moritz Herrmann spielten 

im zweiten Doppel. Endstand 2:4 für Lahnstein. 

 

Die U 10 waren zu Gast beim TV Nassau. Auf der wunderschönen Anlage direkt an der Lahn gelegen, 

schien die Mannschaft bei dieser Kulisse regelrecht aufzublühen. Alle Einzel sowie die Doppel gingen 

glatt an die Arzbacher Kids. Joao Hand und Pia Lindner konnten hier zum ersten Mal in dieser Saison 

im Einzel siegen und Punkte für ihre Mannschaft erspielen. Julian Schmidt und Luis Jachtenfuchs 

lösten ihre Aufgabe ebenfalls äußerst souverän. Die anschließenden Doppelbegegnungen bestritten 

Peer Wagner und Julian Schmidt sowie Joao Hand und Luis Jachtenfuchs. Nach diesem Sieg kletterte 

die jüngste Mannschaft der Tennisabteilung auf Rang drei der Tabelle.  

 

Die Jungen U 18 spielten auf der heimischen Anlage gegen den TC BW Bad Ems. Nach den Einzeln 

stand es 2:2. Für die Punkte sorgten Liam Neithöfer und Tristan Geisen. Paul Stahlhofen und Moritz 

Preißmann unterlagen ihren Gegnern. Da Bad Ems zum Doppel nicht mehr antrat, gingen die Punkte 

ebenfalls nach Arzbach. Endstand somit 4:2 für Arzbach.  

 

Die Damen 40 spielten gegen die SG Winden/Holler. Nur im Doppel konnten Diana Salzer und Renate 

Schüller punkten. Alle anderen Matches gingen an die gastgebende Mannschaft der SG. Renate 

Schüller, Gabriele Lenz, Carina Ortel und Katrin Schultz waren ebenfalls für die Tennisabteilung im 

Einsatz.  

 

Für die Damen 30 sah es am Sonntag ähnlich aus. Zu Hause ging es gegen den TC Oberwerth. Bei 

dieser Begegnung kam es zur ersten Niederlage der Saison. Nach den Einzeln stand es bereits 

uneinholbar 0:4, obwohl die Spiele von Susann Knackmuß und Siren Korn sehr eng für die 

Gegnerinnen entschieden wurden. Tina Stahlhofen und Julia Heimann unterlagen ebenfalls. Auch im 

Doppel von Ilona Schmidt und Tina Stahlhofen war es sehr eng, aber die Damen aus Koblenz konnten 

auch hier im Match-Tiebreak gewinnen. Für den Ehrenpunkt sorgten Julia Heimann und Siren Korn in 

ihrem Doppel. Es hätte durchaus anders ausgehen können als 1:5.  



Die Herren 40 reisten zu dem haushohen Favoriten nach Remagen und hätten dort fast für eine 

Überraschung gesorgt. Nach den Einzeln stand es zwar 2:4 für Remagen, aber im Doppel konnten 

Michael Best und Oliver Weber sowie Holger Haehner an der Seite von Marc Gerharz gewinnen. 

Denis Wagner und Patrick Stahlhofen verloren ihr Doppel. Endstand somit 4:5.  


